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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Juni 2013 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 
Zur Zeit sind wir intensiv mit der 
Umsetzung der für heuer ge-
planten Gemeindeprojekte be-
schäftigt. Ich denke hier vor al-
lem an die Fertigstellung des 
neuen Altstoffsammelzentrums, 

die Aufstellung der Kindergarten-Container, aber 
auch die laufenden Straßenbauvorhaben, die 
plangemäß voranschreiten. Diese Projekte er-
fordern viel an Planung, Koordination und Kon-
trolle. Allerdings sind diese Stunden gut inves-
tiert, tragen sie doch dazu bei, dass Projekte in 
der geforderten Zeit, aber vor allem mit dem ge-
planten Budget umgesetzt werden können. 

Zusätzlich freut es mich besonders, dass die 
Bevölkerung in den letzten Monaten wieder en-
ger zusammengewachsen ist. Es war überwälti-
gend, welche große Schar an Freiwilligen sich 
an der Flurreinigungs-Aktion beteiligt hat. Ich 
darf auch all jenen, die öffentliche Flächen pfle-
gen, aufrichtig danken. 

Ebenso wird die Eröffnung unseres 7.000 Schrit-
te-Weges, verbunden mit einem Bewegungsfest, 
in Erinnerung bleiben. Es war toll, wie hier die 
verschiedenen Gruppen den Festakt mitgestaltet 
bzw. den Nachmittag mit ihren Aktivitäten und 
Angeboten bereichert haben. 

Diese und noch viele weitere Ereignisse finden 
Sie auch in dieser Ausgabe der Gemeinde-
Nachrichten und der Gemeinde21-Information 
zum Nachlesen. 

Ich möchte ausdrücklich all jenen danken, die 
sich mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit in Verei-
nen, Gruppen und Initiativen engagieren. 
Gleichzeitig lade ich alle Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger ein, diese Angebote reich-
lich in Anspruch zu nehmen. 

Für den Sommer darf ich eine schöne Urlaubs-
zeit und den Kindern und Studenten erholsame 
Ferien wünschen. 

Ihr / Euer 
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Ausgabe Juni 2013 Aus der Gemeindestube 

WWaasssseerrvveerrssoorrgguunngg  ffüürr  ddiiee  ZZuukkuunnfftt  ggeessiicchheerrtt  
Defekte Wasserschieber, desolate Leitun-
gen und enormer Wasserschwund prägen 
unser Wasserleitungsnetz. Enorme Kosten, 
die die Gemeinde alleine nicht bewältigen 
könnte. Mit EVN-Wasser wurde jener Part-
ner gefunden, der uns bisher schon mit 
dem „lebensnotwendigen Nass“ versorgt 
hat und in Zukunft auch für das Wasserlei-
tungsnetz verantwortlich sein wird. 

Um auch in Zukunft die ordnungsgemäße 
Wasserversorgung sicherstellen zu können, 
traf der Gemeinderat nach intensiven Vorinfor-
mationen in seiner Sitzung vom 17.04.2013 
den einstimmigen Grundsatzbeschluss, der 
Firma EVN-Wasser das Wasserleitungsnetz zu 
übertragen. Sobald der Vertragsabschluss er-
folgt ist, werden Sie seitens der Gemeinde und 
EVN-Wasser nochmals detailliert über die Be-
weggründe und Auswirkungen informiert. 

Wenn die erforderlichen wirtschaftlichen und 
technischen Gutachten zu einem positiven Er-
gebnis kommen, ist eine Übergabe des Lei-
tungsnetzes frühestens mit 30. September 
2013 möglich. 

Noch vor dem Abschluss der laufenden Stra-
ßenbaumaßnahmen wurden sinnvollerweise in 
den letzten Wochen erforderliche Reparaturen 
an Wasserschieber-Gruppen durchgeführt. 
Damit können in Zukunft Wasserabschaltungen 
auf kleinere Gebiete beschränkt werden. 

Die Kosten dieser Sanierungsmaßnahmen 
werden übrigens mit Wirksamkeit der Koopera-
tion von EVN-Wasser an die Gemeinde 
refundiert. 

 

 
 

FFFF--HHaauuss  HHeellffeennss  
Nachdem in den vergangenen Jahren bereits 
im Gebäudeinneren sehr viele Renovierungsar-
beiten durchgeführt wurden, ist für das Jahr 
2013 die Außensanierung des Feuerwehrhau-
ses in Helfens geplant. Am 17.04.2013 hat der 
Gemeinderat die dafür notwendigen Aufträge 
vergeben. Diese umfassen  die Lieferung und 
Montage von einigen Fenstern und einer Tür 
(Firma M & S Metallbau), sowie das Anbringen 
einer Wärmeschutzfassade (Fa. Glöckl). 

Allerdings wäre dieses Vorhaben nicht möglich, 
würden nicht die Kameraden der FF Helfens mit 
ihren Eigenleistungen die Kosten für die Ge-
meinde minimieren. Für diesen Einsatz sei 
auch auf diesem Wege herzlicher Dank ge-

sagt! 
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Gemeinde-Projekte Ausgabe Juni 2013 

NNiieeddeerrlleeiisseerr  KKiirrcchheennggaassssee  ––  AArrbbeeiitteenn  vvoorr  ddeemm  AAbbsscchhlluussss  
Nach Ostern startete das größte Gemeinde-
Bauvorhaben des Jahres 2013. Die von den 
Kanalquerungen gezeichnete Kirchengasse 
soll eine neue Fahrbahndecke erhalten. 

Die Firma Alpine ging aus der Ausschreibung 
des Vorjahres als Bestbieter hervor. Zügig be-
gann die Baufirma mit der Sanierung bzw. der 
Ergänzung von Randsteinen und der Instandset-
zung von Regenwasserkanälen und Einlauf-
schächten. In weiterer Folge wurden der Asphalt 
abgefräst und schadhafte Stellen in der Fahr-
bahn saniert Zum Abschluss wird auf dem Platz 
vor der Pfarrkirche ein Pflaster verlegt und die 
Fahrbahn auf der gesamten Länge der Kirchen-
gasse mit einem neuen Asphaltbelag versehen. 

Während der Bauphase wurden mehrere Bau-
besprechungen abgehalten, an denen auf Ge-
meindeseite entweder der Gemeindevorstand 
oder der Bauausschuss, sowie das mit der örtli-
chen Bauaufsicht beauftragte Ziviltechnik-Büro 
Trugina teilnahmen. 

Die Gemeinde bedankt sich auch bei den Anrai-
nern für das Verständnis für die Einschränkun-
gen, sowie die Lärm- und Staubentwicklung 
während der Bauphase. 

Leider hat sich nun kurz vor Abschluss der Ar-
beiten durch die Insolvenz der Firma Alpine eine 
neue Situation ergeben. Die Gemeinde ist inten-
siv darum bemüht, eine möglichst kurzfristige 
Weiterführung der Bauarbeiten zu erreichen. 
Unsere Sorge gilt aber auch den sehr engagier-
ten Mitarbeitern der Firma Alpine und ihren Fa-
milien, die nun auch privat vor einer ungewissen 
Zukunft stehen. 

CCoonnttaaiinneerr  eerrwweeiitteerrnn  KKiinnddeerrggaarrtteennggeebbääuuddee
Um das Raumangebot kostengünstig, aber 
auch zweckmäßig erweitern zu können, be-
schloss der Gemeinderat, gebrauchte Kin-
dergarten-Container anzuschaffen. 

Im Mai war es dann soweit. Nachdem das erfor-
derliche Fundament fertiggestellt worden war, 
wurde die aus vier Containern bestehende Anla-
ge von Leobendorf nach Niederleis transportiert 

und hier auf dem vorgesehenen Platz 
aufgestellt. 

Als nächster Schritt müssen nun die 
Container an das Kindergartenge-
bäude angebunden werden. 

Leider erlauben die derzeitigen Kin-
derzahlen die Genehmigung einer 
zweiten Kindergartengruppe durch 
das Land Niederösterreich nicht. 
Durch die Maßnahme kann aber für 
die Kinder und ihre Betreuerinnen 
das Raumangebot erweitert werden, 
damit der Kindergartenalltag mög-
lichst abwechslungsreich gestaltet 
werden kann. 

Die Niederleiser Kirchengasse war in den letzten 
Monaten die größte Baustelle in der Gemeinde 
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Ausgabe Juni 2013 Gemeinde-Projekte 

Neben Gemeindearbeiter Horst Schulz werden sich auch 
in Zukunft vor allem Gemeinderäte um die Müllübernahme 

kümmern 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  iisstt  iinn  BBeettrriieebb  
Mit Juni konnte der Betrieb im neuen Alt-
stoffsammelzentrum aufgenommen werden. 
Damit kann der Bevölkerung eine zeitgemäße 
Einrichtung zur Altstoff- und Problemstoff-
sammlung angeboten werden. 

Nach der letzten Übernahme im alten FF-Haus 
wurde vom Gemeindearbeiter Horst Schulz die 
Übersiedlung auf das neue Gelände organisiert. 
Für Sperrmüll, Altholz und Kartonagen wurden 
neue Container angemietet. Auch alle übrigen 
Altstoff-Container und die Baum- und Strauch-
schnittübernahme sind nun bürgerfreundlich an 
einem Standort konzentriert. 

Überdies wurde das Übernahme-Intervall auf 
zwei Termine pro Monat ausgeweitet. Das Alt-
stoffsammelzentrum steht Ihnen somit im Regel-
fall an jedem 1. Samstag im Monat von 9.00 bis 
10.30 Uhr und an jedem 3. Mittwoch im Monat 
von 14.30 bis 16.00 Uhr zur Verfügung. 

Alle Details zur Abfallsammlung und –trennung 
wurden an die Haushalte in Form einer „Müll- 
und Abfall-Information“ verteilt. 

Wir bitten Sie, das Altstoffsammelzentrum rege 
in Anspruch zu nehmen. Durch richtige Mülltren-
nung leisten Sie einen wertvollen Beitrag für den 
Umweltschutz. Die kommenden Generationen 
werden es Ihnen danken! 

 

PPrroojjeekktt  HHaauuppttssttrraaßßee  ––  FFoorrttsseettzzuunngg  ffoollggtt!!
Derzeit werden die letzten Planungs-Details 
festgelegt. Ab Juli wird die Straßenmeisterei 
Mistelbach mit dem nächsten Bauabschnitt 
der Niederleiser Hauptstraße beginnen. 

Dabei werden die Nebenanlagen, wie Gehsteige 
und Parkbuchten neu gestaltet und natürlich wird 
auch die Fahrbahn mit einer neuen Asphalt-
decke versehen. Die betroffenen Anrainer wur-
den in Form einer Informationsveranstaltung in 
das Projekt eingebunden. 

Die Fahrbahn wird durchgängig eine Breite von 
5,50 m aufweisen. Bei den Gehsteigen wird da-
rauf Bedacht genommen, dass der vorhandene 
Platz möglichst optimal ausgenutzt wird. 

Seitens der Gemeinde sind für den Gemeinde-
anteil € 100.000,-- für den heurigen Bauabschnitt 
reserviert. 

Dankenswerter Weise werden die Arbeiten 
durch die Straßenmeisterei Mistelbach durchge-
führt – die Gemeinde muss somit nur für die Ma-
terialkosten aufkommen. 
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Nachlese Ausgabe Juni 2013 

TToollllee  BBeetteeiilliigguunngg  bbeeii  FFlluurrrreeiinniigguunnggssaakkttiioonn  

Umweltschutzgemeinderätin Ingrid Vogel-
sang und Bürgermeister Leopold Rötzer 
konnten eine große Schar von Helfern bei der 
Flurreinigungsaktion am 13. April 2013 be-
grüßen. 

Nachdem im Vorjahr die Flurreinigungsaktion 
sehr gut angekommen ist, rief die Gemeinde 
auch heuer zum gemeinsamen Müllsammeln 
auf. Mehr als 70 Personen, darunter auch die 
Jagdgesellschaft Niederleis, stellten sich in den 
Dienst der guten Sache. 

Nach der Begrü-
ßung wurden die 
Helfer in Gruppen 
eingeteilt und da-
nach schwärmten 
sie in alle Richtun-
gen zum Müll-
sammeln aus. 

Am Ende konnte 
Bilanz gezogen werden: Ca. 40 Müllsäcke waren 
mit unterschiedlichem Müll gefüllt. Eine ausge-
diente Waschmaschine, die ebenfalls in der 
Landschaft entsorgt worden ist, war das größte 
Fundstück. Für die Helfer gab es zum Abschluss 
eine kleine Jause als Dankeschön. 

Die Gemeinde bedankt sich bei allen Teilneh-
mern, die dadurch zeigen, dass sie unsere 
schöne Landschaft schätzen und für aktiven 
Umweltschutz bereit sind, einige Stunden Frei-
zeit zu opfern. 
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Ausgabe Juni 2013 Nachlese 

NNeeuueess  EEiinnssaattzzffaahhrrzzeeuugg  
Am 28. April 2013 wurde das neue Mannschafts-
transportfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederleis feierlich in den Dienst gestellt. Damit 
konnte der Fuhrpark der Niederleiser Wehr wei-
ter an die heutigen Anforderungen angepasst 
werden. Die Kosten werden durch Eigenmittel 
der FF Niederleis, einen Beitrag der Gemeinde 
Niederleis und Fördermittel des Landes gedeckt. 
Durch die Beteiligung an einer österreichweiten 
Beschaffungsaktion konnten die Kosten mini-
miert werden. 

 

LLiivvee  aauuss  NNiieeddeerrlleeiiss  

Am 9. Mai 2013 wurde der Pfarre Niederleis die 
Ehre zuteil, den Radio-Gottesdienst gestalten zu 
dürfen. Dechant KR Msgr. Walter Pischtiak zele-
brierte den Christi Himmelfahrt-Gottesdienst, der 
von der Singgemeinschaft Niederleis, Kantor 
Leopold Kitir und Elisabeth Reeh an der Orgel 
musikalisch umrahmt wurde. Zur Gestaltung tru-
gen auch die Ministranten und zahlreichen Lek-
toren wesentlich bei. 

2200  JJaahhrree  GGAAUUMM  
Der Gemeindeverband für Aufgaben des Um-
weltschutzes im Bezirk Mistelbach feierte am 
8. Juni sein 20-jähriges Bestehen. Der Obmann 
Bgm. Franz Gaismeier konnte in seinen Begrü-
ßungsworten auf eine erfolgreiche Geschichte 
im Sinne der Umwelt und der Mitgliedsgemein-
den verweisen. Gerade die Gemeinde Niederleis 
als kleine Gemeinde ist auf die Zusammenarbeit 
mit dem Abfallwirtschaftsverband angewiesen. 
Für diese gute Kooperation bedankten sich Bgm. 
Leopold Rötzer und Vbgm. Leopold Kitir herz-
lichst.  
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Nachlese Ausgabe Juni 2013 

Nach der Enthüllung der Schritteweg-Tafel durch Elfriede Pachner 
(Initiative Tut-Gut) und Bgm. Leopold Rötzer, sowie Erläuterungen von 

Irene Hager, konnte nach dem Durchschneiden des Bandes die 
Strecke gemeinsam in Angriff genommen werden. 

77..000000  SScchhrriitttteewweegg  ffeeiieerrlliicchh  eerrööffffnneett  
Mit einem Bewegungsfest wurde der Tut-Gut-
Schritteweg am 26. Mai feierlich eröffnet. Vie-
le Besucher nutzten den Nachmittag zur ge-
meinsamen Bewegung. 

Niederleis hat sich mittlerweile zu einer aktiven 
„Gesunden Gemeinde“ entwickelt. Sehr bald 
wurde in der Projektgruppe auch die landesweite 
Initiative aufgegriffen, mit einem Schritteweg zu 
mehr Bewegung im Alltag zu animieren. 

Die Strecke war rasch gefunden. Mit einer Länge 
von 4,9 km kann sie mit rund 7.000 Schritten 
bewältigt werden. Da die gesamte Strecke all-
wettertauglich ist, eignet sie sich besonders gut 
als Fitness-Strecke. 

Die Eröffnung gestaltete sich sehr vielfältig. Der 
Festakt wurde von der Kinderturngruppe und der 
Line Dance-Gruppe mitgestaltet. Nach dem ge-
meinsamen Erwandern des Schritteweges gab 
es im Pfarrgarten noch ein reichhaltiges Pro-
gramm mit Kreistanz, Fitness-Testgeräten, ei-
nem Informationsstand und Speis und Trank. 
Auch die unterschiedlichen Vereine und Grup-
pen stellten ihre Bewegungs-Angebote der Be-
völkerung vor. 

Herzlichen Dank an alle, die sich im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde engagieren und an der 
Vorbereitung und Durchführung dieses tollen 
Eröffnungsfestes beteiligt waren! 

NNeeuueess  
NNaattuurrppaarrkk--LLooggoo 

Seit kurzem präsentieren sich 
die Kleinregion Leiser Berge – 
Mistelbach und der Naturpark 
Leiser Berge mit einem neuen 
Logo. Es soll als markantes 
Symbol sowohl für Gäste als 
auch für Einheimische wirken. 
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Ausgabe Juni 2013 Nachlese 

BBuucchhpprräässeennttaattiioonn  BBlluummeennkkiissttcchheenn  
Der Obmann des Heimatmuseums Niederleis, 
OSR Gottfried Kitzler, konnte am 10. Mai 2013 
zu einer Buchpräsentation in das Feuerwehr-
haus Niederleis einladen. Der Band „Das Fahr-
zeugwesen einer Weinviertler Gemeinde“ doku-
mentiert die technische Entwicklung der Fahr-
zeuge in unserer Gemeinde mit zahlreichen his-
torischen Aufnahmen. 

Buch-Exemplare sind noch um € 21,-- bei OSR 
Gottfried Kitzler erhältlich. 

Auch heuer wurden wieder die Brückengeländer 
und Ortseingänge mit bunten Blumen bereichert. 
Am 23. Mai wurde die Pflanzaktion beim neuen 
Altstoffsammelzentrum durchgeführt. Ing. Josef 
Kultscher war für den Pflanzeneinkauf verant-
wortlich. Eine Gruppe von freiwilligen Helfern 
besorgte das Setzen der Blumen und das Auf-
hängen der Blumenkistchen an den jeweiligen 
Bestimmungsorten. 

Dank gebührt aber auch jenen Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürgern, die die Blumen 
laufend gießen und pflegen. Herzlichen Dank! 

In den letzten Monaten ist auch der Gemeinde21-Prozess mit einigen Veranstaltun-
gen und Projektsitzungen fortgesetzt worden. Mit Mitte 2013 beginnt nun der Start 
der Gemeinde21-Umsetzungsphase. Über die Aktivitäten der letzten Zeit informiert 
Sie eine Gemeinde21-Information, die Sie als Beilage zu dieser Ausgabe der Ge-
meinde-Nachrichten erhalten. 

 

BBüücchheerrbbuuss 

Das Bildungshaus Großruß-
bach als Träger des Bücher-
busses, stellt Ihnen in regel-
mäßigen Abständen Neu-
erwerbungen, Aktionen und 
Veranstaltungen vor. 

Dieser Ausgabe der Ge-
meinde-Nachrichten liegt die 
aktuelle Information der Bü-
cherei bei. 

. 
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Nachlese Ausgabe Juni 2013 

Dr. Maximilian Schaffgotsch, Bgm. Leopold Rötzer, Josef Ehardt, 
Organisator Roman Maschek und die freiwilligen Helfer 

vor dem neu errichteten Gipfelkreuz 

BBuusscchhbbeerrgg--KKrreeuuzz  nneeuu  aauuffggeerriicchhtteett
Da im Herbst 2012 festgestellt worden war, 
dass das Buschbergkreuz unten abge-
morscht war, wurde es wegen Gefahr in Ver-
zug umgelegt. Genau 15 Jahre hat dieses 
Kreuz über unserem Hausberg gethront. 

Roman Maschek organisierte im vergangenen 
Herbst das Umlegen des alten 
Kreuzes und er war es, der auch für 
das Aufstellen eine Gruppe von 
freiwilligen Helfern zusammenrief. 

Zwischenzeitlich wurde über die 
Wintermonate von Josef Ehardt ein 
neuer Längsbalken in das Kreuz 
eingepasst. Das Holz dafür und das 
für die Neuerrichtung erforderliche 
Material wurde dankenswerter Wei-
se von Dr. Maximilian Schaffgotsch 
zur Verfügung gestellt. 

Am 15. Juni 2013 war es dann so-
weit. Nach den notwendigen Vorar-
beiten konnte das Kreuz von den 
freiwilligen Helfern wieder über un-
serem Hausberg aufgerichtet und 
verankert werden. 

Dr. Maximilian Schaffgotsch, Bürgermeister 
Leopold Rötzer und Josef Ehardt überzeugten 
sich vor Ort vom gelungenen Werk. 

Sicher werden in den nächsten Jahren viele 
Wanderer zum Kreuz hochsteigen, eine Rast 
machen und den herrlichen Ausblick genießen. 

AAuussbbiilldduunngg  
aabbggeesscchhlloosssseenn  
Jede Gemeinde hat die Verpflich-
tung, bis spätestens Ende 2013 ei-
nen Energiebeauftragten namhaft 
zu machen. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 25.02.2013 GGR Roman 
Maschek mit dieser Funktion be-
traut, die nur mit einer entsprechen-
den Ausbildung ausgeübt werden 
darf. 

Roman Maschek hat nun den 
40-stündigen Lehrgang absol-
viert und die abschließende 
schriftliche Prüfung erfolgreich 
abgelegt. Die Gemeinde gra-
tuliert ihm zu diesem Erfolg 
und wünscht viel Freude mit 

dieser Aufgabe. 
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Ausgabe Juni 2013 Bevölkerungsspiegel 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
 

um Frau Liselotte Hamdy, Niederleis, 

Birkensiedlung 214 (01.02.1932 - 27.02.2013) 
 

 

um Herrn Alfred Giesswein, Niederleis, 

Auer Straße 295 (22.03.1925 – 27.03.2013) 
 
 

um Frau Annemarie Fickl, beigesetzt auf dem Ge-
meindefriedhof Niederleis (21.02.1943 – 20.04.2013) 
 
 

um Herrn Leopold Siegel, Helfens, 

Hauptstraße 30 (13.06.1931 – 11.05.2013) 
 
 

um Frau Ursula Prigl, beigesetzt auf dem Kirchen-

friedhof Niederleis (04.07.1970 – 22.05.2013) 
 
 

um Frau Mag. Gabriela Simak, Niederleis, 
Leonhardistraße 182 (21.12.1961 – 11.06.2013) 
 

 

um Frau Hedwig Giesswein, Niederleis, 

Auer Straße 295 (28.08.1929 – 18.06.2013) 
 
 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
Frau Elisabeth Hausknecht, Niederleis, Haupt- 
straße 41 – zum 85. Geburtstag (26. März) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE! 
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubilä-
ums (ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbrin-
gen soll, müssen Sie dies zeitgerecht vorher auf 
dem Gemeindeamt anmelden. 

Aus Datenschutzgründen werden auch nur sol-
che Jubiläen in den Gemeinde-Nachrichten ver-
öffentlicht. 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Firma Ing. Franz Fabikan, Gerin-Straße 3, 2120 Wolkersdorf 
 

 HINWEIS 

 Die 
 Österreich- 

Radrundfahrt 

 kommt in die 
 Leiser Berge ! 
 

 6. Etappe 

Maria Taferl - Poysdorf 

 5. Juli 2013 
 

Bergwertung am Buschberg 
Plan-Ankunft zwischen 

13.45 und 14.15 Uhr 
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Termine Ausgabe Juni 2013 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  --  33..  QQuuaarrttaall  22001133  
Datum Veranstaltung 

07.07.2013 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab und Keramikhof Georg Olbrich (11.00 - 18.00 Uhr) 

07.07.2013 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis - Veranstalter Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (19.00 Uhr) 

13.07.2013 Feuerwehrball, Schloss Niederleis - Veranstalter FF Niederleis (20.00 Uhr) 

16.07.2013 
Ferienspiel - „Landesausstellung Poysdorf“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, 
Abfahrt des Busses beim Sportplatz Niederleis (14.00 Uhr) 

19.07.2013 Gartenfest mit Buffet und Livemusik, GH Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

20.07.2013 
Kinderfest mit Radgeschicklichkeitsfahren und Go-Kart Rennen, VA: SPÖ Niederleis, Parkplatz beim 
Tennisplatz Niederleis (13.30 Uhr) 

29.07.2013 
Ferienspiel - „Zivilschutztag mit Beate“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, Pfarrheim Niederleis 
(14.00 Uhr) 

04.08.2013 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab und Keramikhof Georg Olbrich (11.00 - 18.00 Uhr) 

09.08.2013 Italienisches Buffet mit Musik, GH Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

13.08.2013 
Ferienspiel - „Im Kunsthaus bei Margit & Harry“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, Kunsthaus 
Harry Raab (14.00 Uhr) 

17.08.2013 E-Mobil-Tag, VA: Gemeinde21/Klimabündnis, vor dem Gemeindeamt Niederleis (09.00 Uhr) 

17.08.2013 
Sporttage des USV Niederleis, Orteturnier, abends Musikunterhaltung, Veranstalter USV Niederleis, 
Sportplatz Niederleis (ab 14.00 Uhr) 

18.08.2013 
Sporttage des USV Niederleis, Jugendspiele und Jugendturnier, Damen-Fußballspiel des SK Ernstbrunn, 
Veranstalter USV Niederleis, Sportplatz Niederleis (ab 11.00 Uhr) 

23.08.2013 
Ferienspiel - „Basteln im Pfarrheim“ und Abschlussfest, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, 
Pfarrheim und Pfarrgarten Niederleis (14.00 Uhr) 

31.08.2013 Sturmschank, VA: Heimatmuseum Niederleis, Feuerwehrhaus Niederleis (17.00 – 23.00 Uhr) 

01.09.2013 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab und Keramikhof Georg Olbrich (11.00 - 18.00 Uhr) 

01.09.2013 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis - Veranstalter Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (17.00 Uhr) 

15.09.2013 Kürbisfest, Pfarrgarten Niederleis - Veranstalter Seniorenbund Niederleis (ab 14.00 Uhr) 

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Hans Gumpinger Mo, Fr von 8 - 11 Uhr 
 Di 7.30 - 11.30 Uhr, 
 Do 7.30 - 11 u. 17 - 18.30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Hans GUMPINGER 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 

Kirchengass 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 32, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

 

Juli 2013 

06 07  Dr. Renata A. WESTERLUND 

13 14  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

20 21  Dr. Kurt FERNER 

27 28  Dr. Alois HAHN 
 

August 2013 

03 04  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

10 11  Dr. Hans GUMPINGER 

15   Dr. Renata A. WESTERLUND 

17 18  Dr. Arpad POCK 

24 25  Dr. Renata A. WESTERLUND 

31   Dr. Kurt FERNER 
 

September 2013 

01   Dr. Kurt FERNER 

07 08  Dr. Hans GUMPINGER 

14 15  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

21 22  Dr. Arpad POCK 

28 29  Dr. Alois HAHN 
 


